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Slow Food im Überblick

2009 haben wir eine ganze Menge historisch bedeutsamer Jubiläen. Von der Weltwirt-
schaftskrise, mit ihrem „schwarzen Freitag“ 1929, bis hin zu den radikalen Ereignissen 
in Zentraleuropa 1989. Auch für Slow Food und die Biobewegung ist 2009 ein Jubilä-
umsjahr.

JÜRGEN SCHMÜCKING
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Duftendes Haselnussöl? Sattgrünes 
Kürbiskernöl? Aromatisches Mohnöl?
Mehr als 30 Sorten exquisite hei-
mische, mediterrane und exotische 
Öle – ab jetzt selbst nach Lust und 
Laune individuell zu Geschenksboxen 
zusammenstellen! Schenken 
Sie einen Tropfen Vollkommenheit.

Der neue Geschenke-
Konfi gurator auf
www.fandler.atconvivium

Damit wird eine regionale Slow Food-Gruppe bezeichnet, 
deren Mitglieder Genuss und Qualität im Alltag schätzen 
und kultivieren. Eine Übersicht über die Convivien in Öster-
reich erhalten Sie auf www.slowfoodaustria.at.

terra madre
Wozu neue Worte erfinden, wenn es die Slow Food Fibel so 
klar auf den Punkt bringt: „Das Slow Food Projekt Terra Madre 
– Mutter Erde – baut stetig ein internationales Netzwerk von 
Lebensmittelproduzenten, Vertretern lokaler Gemeinschaf-
ten, Köchen, Wissenschaftern und jungen Leuten auf – mit 
dem Ziel einer guten, sauberen und fairen Lebensmittelher-
stellung, welche die Erde und ihre Bewohner sowie die Viel-
falt der Geschmäcker, Gerichte und Kulturen berücksichtigt.“ 

Terra Madre Austria – Markt der Vielfalt             
Freier Eintritt, viele Produkte können verkostet werden.                   
28.10., 10.00–21.00 Uhr, 29.10., 9.00–21.00 Uhr 
Wiener Rathaus, Rathausplatz, 1010 Wien. Details unter 
www.terramadre.at

salone del gusto
Seit 1996 wird der Salone del Gusto im Zweijahrestakt von 
Slow Food im Turiner Messezentrum Lingotto veranstaltet. 
Mittlerweile zieht der Markt fast 200.000 Menschen aus aller 
Welt an. www.salonedelgusto.com

arche des geschmacks
Unter der Ägide „Essen, was man retten will“ verfolgt die 
Arche des Geschmacks das Ziel, schützenswerten (weil vom 
Verschwinden bedrohten) landwirtschaftlichen Produkten 
Schutz und Bühne zu bieten. Um Passagier auf der Arche zu 
werden, muss ein Produkt vielfältige Kriterien erfüllen, vom 
einzigartigen Geschmack über die genau bestimmte geogra-
fische Herkunft bis hin zur nachhaltigen, handwerklichen Her-
stellung. Shop für Bestellungen: www.vielfalt.com

KLEINES SLOW FOOD-GLOSSAR
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Der Wein der Gesetzlosen

29.10.2009, 15.30 Uhr, Klasse 2, www.martin-weinek.at

Kalt gepresst und sanft vergoren

29.10.2009, 12.00 Uhr, Klasse 1, www.poelzer.net, www.fandler.at 

Infos: Workshops mit Verkostung gegen kleinen Unkostenbeitrag 
(begrenzte Teilnehmerzahl): Terra Madre, Rathaus Wien, Volkshalle. 
www.terramadre.at, T: 0681/106 38 397 
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Genussvolles & regionales  
Essen und Trinken

Umweltstadträtin Ulli Sima und  
Barbara van Melle, Slow Food Wien,  

freuen sich auf Ihren Besuch im Wiener Rathaus.

„Slow Food“ im Einklang mit Mensch und Natur.

Terra Madre 2009
im Wiener Rathaus

28. & 29. Oktober  

9 bis 21 Uhr

EINTRITT FREI!

Hochwertige Lebensmittel  
kosten, kennenlernen und kaufen:

Saisonale Köstlichkeiten und Schmankerln,  
bei denen Geschmack, Gesundheit und  
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Mitnehmen und kochen – oder 
selber züchten

In Innsbruck züchtet ein junges Unternehmen Bio-Pilze. Genießer finden hier ein breites 
Angebot für die Küche, Mutige den Stoff für eigene Aufzuchtexperimente.

ASTRID HOFMÜLLER

Als Genusstipps haben wir uns diesmal etwas Besonderes einfallen 
lassen. Wir empfehlen Ihnen herbstlich gestimmte Workshops aus 
dem Programm der „Schule des Geschmacks“ bei der Terra Madre.

TIPPS VOM BIO AUSTRIA-GENUSS-EXPERTEN JÜRGEN SCHMÜCKING
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Infos: 
MRCA mushroom center research Mark Stüttler, 
Karmelitergasse 21, 6020 Innsbruck, 
T: 0512/251066, www.mrcashop.org

MRCA ist Kooperationspartner von 
BIO AUSTRIA Tirol. www.bio-austria.at

Zartfleischig und aromatisch: der Austernpilz.

Die Braunkappe ist ein Speisepilz mit einem 
würzig-nussigen Aroma.
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